
Zeitschrift: Neue Schweizer Rundschau

Herausgeber: Neue Helvetische Gesellschaft

Band: - (1930)

Heft: 5

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 20.06.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Prachtvolle Bücher!

f Italien
Städte und Landschaften

Format 34X24, pro Band zirka 100 Seiten Text,
6 farbige und 170 Kupfertiefdrucke. Preis RM 28.—

Hamburger Correspondent: Ein Band schöner als der andere; mit
einer Fülle der herrlichsten Aufnahmen ausgestattet. Das sind die

richtigen Geschenkbücher für jeden Freund Italiens.
Prager Presse: Irgend etwas stört an diesem Buch. Vielleicht daß

es zu schön ist. Die Bände sind prachtvoll ausgestattet und das

Papier ist eine Wonne.
Augsburger Post-Zeitung: Der Kritiker dieses köstlichen Werkes

vergibt sich nichts, wenn er in Superlative der Anerkennung
ausbricht. Überall lebensvolle Schilderung, ästhetisches Einfühlen,

unauslöschliche Eindrücke. — Berückend.
Der Bund, Bern: Eine Vollendung, wie man sie nicht sehr oft antrifft.
Für solche, die an Italien-Sehnsucht leiden, eine köstliche Gabe!
Germania, Berlin: Ein großartiges Werk. Bilder und Text — beide

mustergültig und unübertroffen. Schönste Zierden jeder Bibliothek.
Geschichte und Gegenwart berühren den glücklichen Besitzer der
Werke wie ein Film. Es ist das Beste was bisher erschienen ist.

Bisher erschienen:
Rom (Doppelband) • Venedig • Pompeji (vom Leiter der

Ausgrabungen Amedeo Maiuri) Comer See • Der Lago
Maggiore • Triest, Istrien und Zara • Neapel • Mailand

Amalthea-Verlag - Wien
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der im Januar 1930 im 45. Jahrgang erschien.
Herausgegeben von Dr. G. Lüdtke. 63 Bogen

mit 8 Bildnissen. Gebunden RM. 20.—.
Der neue Jahrgang ist wiederum erweitert
worden. Es wurden neu aufgenommen ca. 900
Autoren (im ganzen also jetzt 8300), ca. 100
Filmautoren sowie deutsche Filmfabriken, Rund¬

funkgesellschaften und Antiquariate.
Über die letzte Ausgabe schrieb O. E. Ebert in
der ,,Literarischen Welt": dieses alten
Nachschlagewerkes, dessen Existenz man sich
aus dem gegenwärtigen Literaturbetrieb einfach

nicht wegdenken kann "

Soeben wurde vollständig

Kealicrtfcm Der

Beutzen
Ittemturgcfci)ici)te

Unter Mitwirkung zahlreicher Fachgelehrter
herausgegeben von Dr. Paul Merk er, o. ö.
Professor an der Universität Breslau und Dr.
Wolfgang Stammler, o. ö. Professor an der

Universität Greifswald.

III. Band:
Rahmenerzählung — Zwischenakt. Lexikon-

Oktav. Geheftet RM. 26.40, in Halb¬
leder gebunden RM 34.50.

Früher erschienen : Band I : Abenteuerroman —
Hyperbel. 593 Seiten. 1926. Geheftet RM 32.—,
in Halbleder RM 41.—. Band II: Jambus—
Quatrain. IV, 754 Seiten. 1926/28. Geheftet

RM 40.—, in Halbleder RM. 49.—.

Der im Laufe dieses Jahres erscheinende Schlußband

wird die Nachträge und ein ausführ¬
liches Register bringen.

Willy Haas schreibt in der ,,Literarischen Welt" :
„Mit dem Wort ,unentbehrlich' wird ja oft
allerhand Unfug getrieben; aber ich wüßte
wahrhaftig nicht, welches Werk für- den
literarischen und Feuilletonredakteur, für den
Studierenden und Privatliebhaber der
Literaturgeschichte unentbehrlich ist, wenn nicht diese
handliche Enzyklopädie der Literaturgeschichte,
die klar gefaßte, sachlich bestfundierte Auskunft
geben wird über so ziemlich alle wichtigeren
Themen der literarischen Geistesgeschichte "

Prospekte unter Bezugnahme auf diese
Anzeige kostenlos.

©alterte ©runter & (Merlin % 10
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Die einzige deutsche
Literaturzeitung

die wöchentlich erscheint und nur
40 Cts. kostet, ist

Die

Literarische Welt
Eigene Korrespondenten in allen
größeren Städten Deutschlands
und des Auslandes sorgen dafür,
daß Sie die aktuellsten
Nachrichten über alle geistigen Vor¬

gänge der Welt erhalten.

Wir wollen Ihnen

jede Woche
in FormeinerTageszeitung
mit vielen Zeichnungen und
Photographien, mit Zeit- und
Buchchroniken, mit Referaten über
Theater, Film und Kunst, einen
Leitfaden durch das komplizierte
geistige Leben aller Nationen

geben.

Die besten Schriftsteller
des In- und Auslandes zählen zu

unseren Mitarbeitern.
Senden Sie untenstehenden
Abschnitt als Drucksache an uns ein.

Sie erhalten
zur Orientierung kostenlos

Probenummern
Bitte ausschneiden

An die Literarische Welt Verlags-
ges. m. b. H., Berlin W 50,

Passauer Str. 34 N.

Ich bitte, mir kostenlos Probenummern
der „Literarischen Welt" zu übersenden.

Name :

Ort:

Straße :



Wichtige Romane und Erzählungen

GEORG FINK
jEtd) hungert

Roman. 11.—14. Tausend. Geheftet M 5.—, in Ganzleinen M 7.50

GUNTHER BIRKENFELD
dritter Wof itnfs

Roman. 5. Tausend. Geheftet M 4.50, in Ganzleinen M 6.50

EFRAIM FRISCH
Zmobi

Roman. 2. Auflage. Geheftet M 3.50, in Ganzleinen M 4.50

FRIEDRICH GRIESE
Bk jFlucfyt

Erzählung. In Ganzleinen M 3.80

FEDOR DOSTOJEWSKI
Btx Jîu'ot

Roman. Deutsch von August Scholz. In Pappe M 7.—, Ganzleinen M 9.—

IWAN GONTSCHAROW
(Befammeite Wtxft

4 Ganzleinenhände M 30.—. Jeder Band kann^auch einzeln bezogen werden.

Xeo CoiftmV&usgabe
14 Bände. Herausgegeben von Dr. Otto Buek. In Ganzleinen M 65.—

in Halbfranz M 110.—

Jeder Band kann auch einzeln bezogen werden.

Verlangen Sie ausführliche Einzelprospekte mit
Pressestimmen

Bruno Cassirer Verlag / Berlin W 35



Hauptsitz : Bahnhofstr. 32

Aktiengesellschaft

LEU & Co. ZÜRICH
Gegründet 1755

Handels- und Hypothekenbank
Depositenkassen in Zürich:

Heimplatz - Leonhardsplatz - Industriequartier
Filiale Stäfa - Depositenkasse Richterswil

Wir besorgen

Bankgeschäfte jeder Art

SOEBEN ERSCHIENEN

FRITZ EMST
STUDIEN ZUR EUROPÄISCHEN LITERATUR

Preis broschiert Fr. 3.—, gebunden Fr. 7.50

Dr. Eduard Korrodi schreibt in den Neuen Zürcher Zeitung über das Buch:

„Ich kenne keine Essay-Sammlung, die so planvoll wäre, und dies nicht, durch eine
Geschicklichkeit der Ordnung, sondern durch eine innere Geordnetheit des Blickes,
der Zucht und des mit Jahrzehnten verbundenen Vorhabens "
„Fritz Ernst ist ein Meister des Porträts, also ein sinnlicher Zeichner, der dennoch
mit zauberischem Griff Körperliches und Seelisches, Wissen und Ahnung, Urteil und
Gefühl ineinander gerinnen läßt "
„Wenn von der Schönheit der Ernstschen Darstellung die Rede ist, so sei nicht
verschwiegen, daß sie in keiner dieser Studien die gleiche ist. Sie ist im Pestalozzi-
Aufsatz vielleicht eine moralische Schönheit, in der ergreifenden Amiel-Studie
eindringlichste und zugleich unaufdringlichste in Schönheit, gewandelte Psychologie,
im Bräker-Bild die reine epische Schönheit. — Und endlich Schönheit waltet
unauffällig im Ganzen; in seiner lichten Oekonomie, und in feinen Komplementärfarben,

im Charakter, ja in der Würde des Werkes '•

Bestellen Sie das Buch in Ihrer Buchhandlung!

VERLAG DER NEUEN SCHWEIZER RUNDSCHAU
Dr. H. Girsberger & Cie., Zürich
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